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Das Thema:

Neue ANtIBIotIkA – WelcHe cHANceN  
HABeN WIr Im WettlAuF mIt deN BAkterIeN?
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Neue ANtIBIotIkA –  
WelcHe cHANceN HABeN WIr Im WettlAuF mIt deN BAkterIeN? 
Antibiotika haben schon viele Menschenleben gerettet. Allerdings werden diese Wunderwaffen der Medizin 
zunehmend stumpfer. Multiresistente Keime treten immer häufiger auf. Diese Antibiotika-Resistenzen  
können langfristig in eine „globale Gesundheitskrise“ führen. Über 700.000 Todesfälle weltweit pro Jahr  
gibt es schon jetzt, weil Antibiotika nicht mehr wirken. Dem entgegenzusteuern, erfordert den schnellen  
und gemeinsamen Einsatz von Ärzten, Wissenschaftlern, Pharmaunternehmen, Zulassungsbehörden und  
Politikern. Es ist höchste Zeit für neue Antibiotika und alternative antimikrobielle Medikamente, an denen  
viele Forscher im Wettlauf mit den Bakterien arbeiten. 

teilnehmer der Podiumsdiskussion:
Hermann gröhe, Bundesminister für Gesundheit
Petra gastmeier, Leiterin des Instituts für Hygiene und Umweltmedizin der Charité Universitätsmedizin Berlin  
rolf müller, Geschäftsführender Direktor des Helmholtz-Instituts für Pharmazeutische Forschung Saarland (HIPS)
Wolfgang Plischke, Senatsmitglied der Helmholtz-Gemeinschaft und ehemaliges Vorstandsmitglied der Bayer AG
 
moderation:
susanne thiele, Pressesprecherin des Helmholtz-Zentrums für Infektionsforschung, Braunschweig

Diskutieren Sie mit uns und unseren Gästen über die aktuellen Herausforderungen in der Antibiotikaforschung.
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In Kooperation mit:

www.tagesspiegel.de

Die Veranstaltung ist Teil  
der Berlin Science Week.


